
Gemeinde Hoppegarten

Niederschrift
Öffentlicher Teil

DaHo/27/2022/19-24

Gremium Ortsbeirat Dahlwitz-Hoppegarten
Sitzung am: 20.10.2022
Sitzungsort Gemeindesaal, Lindenallee 14, 15366 Hoppegarten

Beginn: 18.03 Uhr

anwesend:

Ortsvorsteher/in
Herr Stefan Radach

Ende: 20.43 Uhr

stellv. Ortsvorsteher/in
(Katja Helmig nicht anwesend, entschuldigt)

Ortsbeiratsmitqlieder
Angela Herrmann
Sandra Bleckert, nicht anwesend, entschuldigt
Steffen Molks
Kay Juschka
Thomas Scherler

Bürgermeister/Verwaltunq
Herr Sven Siebert

Geladene Gäste

abwesend:

Ortsbeiratsmitqlieder
Katja Hemig

Sandra Bleckert



Tagesordnung:

Öffentlicher Teil

1 Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und
der Anwesenheit

2 Feststellung der Tagesordnung, ggf.
Beschlussfassung über eine Änderung

3 Feststellung von Ausschließungsgründen
4 Entscheidung über mögliche Einwendungen zur

Niederschrift vom 01.09.2022
5 Mitteilungen des Bürgermeisters/der Verwaltung

und offene (Einwohner)Anfragen aus der letzten
Sitzung

6 Mitteilungen des Ortsvorstehers
7 Einwohnerfragestunde
8 Anfragen der Ortsbeiratsmitglieder
9 Aktueller Stand Altkleidercontainer
10 Stand Verkehrskonzept
10.1 Geh- und Radwegebau Köpenicker Allee
10.2 Geh- und Radwegebau Hönower Weg•

einschließlich Bedarfsampel
10.3 Weitere Förderanträge für 2023 für Geh- und

Radwegebau in Dahlwitz — Hoppegarten
10.4 Stand Maßnahmen Straßenbeleuchtung 2022, Am

Güterbahnhof und Fuß- Radweg am Bhf.
Birkenstein zum Gewerbegebiet

11 Baumaßnahmen Straßenausbau 2023 in Dahlwitz
- Hoppegarten

12 Stand Straßeninstandsetzung aus Ortsrundfahrt
mit Bereich Tiefbau im Frühjahr 2022

13 Energetische Maßnahmen bezüglich
Straßenbeleuchtung 2023

14 Vorbereitung der Gemeindevertretersitzung am
07.11.2022

•14.1 Beschlussvorlagen
14.1.1 AN 144/2022/19-24 Neubau Kita Dahlwitz
14.1.2 AN 130/2022/19-24 Baumschutzsatzung, Gehölzschutzsatzung
14.1.3 DS 342/2022/19-24 Vorkaufsrechtssatzung
15

�‡

Förderanträge
15.1 Förderantrag Kita Birkenstein, Grill und

Sonnenschirme



Öffentlicher Teil

1 Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Anwesenheit

Es wird die ordnungsgemäße Ladung der Sitzung festgestellt.

Der Ausschuss ist mit den o. a. anwesenden Mitgliedern/Vertretern beschlussfähig.

2 Feststellung der Tagesordnung, ggf. Beschlussfassung über eine
Änderung

Die Tagesordnung wurde ohne Änderung zur Kenntnis genommen.

3 Feststellung von Ausschließungsgründen

Keine.

Entscheidung über mögliche Einwendungen zur Niederschrift
vom 01.09.2022

Das Protokoll wird ohne Änderungen zur Kenntnis genommen.

5 Mitteilungen des Bürgermeistersider Verwaltung und offene
(Einwohner)Anfragen aus der letzten Sitzung

Der Bürgermeister/die Verwaltung informiert über folgende Punkte bzw. gibt nachfolgende
Antworten zu offenen Fragen:

Herr Siebert Vorstellung der Entwurfsplanung Geh / Radfwegbau An der Feuerwehr
2 Varianten, Variante 1 wird favorisiert

Herr Scherler bemängelt, warum der Weg am Mitschurinweg endet und nicht am Neuen
Hönower Weg? Was ist mit dem Einbahnstraßenkonzept?

Herr Siebert wegen Glascontainer, Einbahnstraße wurde vom Straßenverkehrsamt
abgelehnt.

Herr Molks wurde ein Förderantrag gestellt?
Herr Siebert nein
Frau Herrmann sieht die Regenentwässerung als zu gering dimensioniert an



6 Mitteilungen desider Ortsvorsteherslin

Der/die Ortsvorsteher/in informiert über folgende Punkte:

> Vorstellung Friedhofsplan von Frau Katzer, sehr guter Entwurf, aber neue
Bestattungsvarianten fehlen komplett

Herr Scherler für 2023 sollten komplette Planungsaufträge für alle 3 Friedhöfe Dahlwitz
und Hönow in den HH eingestellt werden. Es besteht dringender
Handlungsbedarf

Herr Siebert die Baumpflege ist bereits ausgeschrieben
Herr Radach Bericht von Mail Frau Bertz bezüglich Ortsteilbudget 2021

Der Ortsbeirat legt fest, dass seitens Frau Bertz für den Restbetrag von
5.372,31€ sofort noch von der ausgewiesenen Bank entsprechend der
zur Verfügung stehenden Mittel Bänke zu bestellen sind. 2 Modelle für
Ortsteil
Bericht von der Schulkonferenz der Lenne Schule bezüglich Ablehnung
Verschiebung Schulbeginn und Problem mangelhafte Reinigung

Herr Juschka sieht die demokratische Verfahrensweise der Schulleitung zu den
Busfahrzeiten bedenklich

Herr Siebert berichtet von einer Beratung mit Landkreis und Bus MOL bezüglich
Anpassung der Schulzeiten an den Busverkehr. Warum zu dieser Beratung
nur die Schulleiterin der Gebr. Grimm Schule und nicht der Lenne' Schule
und der ASG eingeladen wurden ist ihm auch nicht bekannt. Er wird nun
erneut Kontakt zu Bus MOL und dem Landkreis aufnehmen. Eltern wollen
auch gegen den Landkreis bezüglich der zumutbaren Transportwege klagen
Sein Ziel ist die Verstärkung des Busses von 07.00 — 08.30 Uhr bzw. von
13.00 — 15.00 Uhr

Herr Juschka weist nochmals darauf hin, dass die GV dafür nicht zuständig ist sondern der
Landkreis

Herr Molks weist auf Gerichtsurteile zum Wohle der Kinder auch in Brandenburg hin.
Herr Juschka ist wie beim Rechtsanspruch auf einen Kitaplatz. Es muss geklagt werden

7 Einwohnerfragestunde

Folgende Fragen wurden gestellt:

> Hr. Herrmann was ist in diesem Jahr mit der Laubentsorgung?
Herr Siebert das erfolgt in diesem Jahr durch den Bauhof mit gemieteter Technik

> Wann erfolgt die Ausführung der Straßenbeleuchtung am Gehweg Am
Güterbahnhof?

Herr Siebert die Umsetzung ist noch im Jahr 2022
> Herr Herrmann das wilde Parken an der Starße Am Güterbahnhof wird

immer schlimmer, können nicht zusätzliche Stellplätze am Garagenkomplex
errichtet werden?

Herr Juschka das Grundstück ist zwar Gemeindeeigentum, aber je mehr Stellplätze da
sind um so mehr Auto's kommen aus den umliegenden Gemeinden

Herr Siebert berichtet von der Wettbewersvergabe zum KWO Gelände, wo auch noch
Parkplätze entstehen sollen



8 Anfragen der Ortsbeiratsmitglieder

Folgende Anfragen wurden gestellt:

> Frau Herrmann Bericht vom Parkverhalten von Kleinbussen an der Schule
auf dem Reitweg

> Frau Herrmann Problematik Spielplatz R.- Breitscheid Str. aus
Bürgerhaushalt 2021

> Herr Siebert will sich beiden Problemen annehmen
> Herr Juschka bittet um Bereitstellung von Katalogen für Stadtmöbel

9 Aktueller Stand Altkleidercontainer

> Herr Radach erläutert Standorte in Dahlwitz — Hoppegarten, welche sinnvoll
sind, eine neue Gestaltung wäre mal wieder angebracht, eine ordsansässige
Firma ist immer sinnvoll bezüglich Sauberkeit

> Herr Juschka sieht es als sinnvoll an, Glas- und Altkleiderkontainer bei den
Einkaufszentren anzuordnen

> Herr Radach das wollte BM Knobbe mal vor 4 Jahren, aber die
Einkaufscenter wollen das nicht

> Herr Juschka sieht dies als lebensfremde Diskussion, dann müssen die
Unternehmer im Rahmen von B Plänen bei Umbauten dazu gezwungen
werden.

> Herr Siebert benötigt für Ausschreibung ein Votum
> Herr Scherler bei neuen Einkaufszentren kann man dies ja fordern wie bei

Kölle oder Carena Allee, Die Ausschreibung sollte max. für 2 Jahre sein für
die vorhandenen 12 Standorte wie bisher

Abstimmung: 5 x ja, einstimmig bestätigt

10 Stand Verkehrskonzept
10.1 Geh- und Radwegebau Köpenicker Allee
10.2, 10.3, 10.4, 1., und 12.
Herr Radach durch Zufall hat er festgestellt, dass in der ausgeschriebenen Planerleistung
nur die innerörtliche Verbreiterung des Gehweges in einen Fuß — Radweg eine Planung
ausgeschrieben wurde. Die Stücke entlang des Feldes bis zur B1 wurde einfach ignoriert
Herr Juschka sieht es als skandalös an, dass seitens der Verwaltung die Punkte 10 bis 13
nicht mit Unterlagen hinterlegt wurden, so kann der Ortsbeirat nicht arbeiten
Herr Molks sieht sich darin besteärkt, dass in der Verwaltung jeder das macht, wozu er
Lust hat. Die Beschlüsse der GV und die Maßnahmen aus dem Haushalt sind den
Mitarbeitern egal. Absichtlich haben wir den Straßenausbau zurückgestellt, damit die
Mitarbeiterin mehr Zeit für die gewünschten geförderten Gehweg / Radwegmaßnahmen
hat, aber nichts passiert. Dier Mitarbeiter haben selbst entschieden, 2022 keine
Fördergelder zu beantragen, damit der wöchentliche Urlaubstag nicht in Gefahr ist.
Herr Juschka das sind alles verwaltungsinterne Entscheidungen, für die der Bürgermeister
die Verantwortung trägt.
Herr Siebert sieht das Problem im Planerwechsel, Die Förderanträge wurden durch GFK
erarbeitet und die Ausschreibung brachte andere Ergebnisse.
Herr Molks Wurden 2022 weitere Förderanträge gestellt?



Herr Siebert das ist ihm nicht bekannt
Herr Juschka die Mitarbeiterin kümmert sich nur um Poller, alles andere lässt sie liegen,
dafür benötigen wir keine hochbezahlten lngenieure, da reichen Sachbearbeiter
Herr Molks fordert eine Sondersitzung außerhalb der Schulferien, wo die Verwaltung zu
den Punkten 10 bis 13 Stellung beziehen muss. Welchen Zeitaufwand benötigt ein
Mitarbeiter, um eine Planung anzuschieben? Er plant nicht selbst!
Herr Radach wird in Abstimmung mit der Verwaltung einen Termin für eine
Sondersitzung vereinbaren.

13 Energetische Maßnahmen bezüglich Straßenbeleuchtung 2023
Herr Radach verweist auf die zahlreichen alten Straßenleuchten im Gemeindebestand,
welche bis zuden 10 fachen Stromverbrauch haben. Daher sollte •im HH 2023 unbedingt
Geld zur Ablösung der alten Straßenleuchten mit Oberleitung in den HH eingestellt werden
Herr Molks hat sich die Unterlagen der Verwaltung anders vorgestellt. Er sieht es als
erforderlich an, das die Auswertung straßenbezogen ist, damit die GV entscheiden kann,
wo in welchen Straßen dringender Handlungsbedarf aus energetischer Sicht besteht.
(im nicht öffentl. Teil über Aufwand für die Mitarbeiter sprechen)
Herr Juschka sieht keinen großen Zeitaufwand für Löcher in Fahrbahn schließen, da dies
über einen Rahmenvertrag geht. Wenn wir Planer in die Verwaltung einstellen, müssen sie
auch planerische Ingenieurleistungen erbringen.
Herr Siebert sieht die Ermittlung der Straßenleuchten aus der Straßenbefahrung als
Ergebnis.
Herr Molks na da sind wir alle gespannt, wann wird denn das Ergebnis aus der
Straßenbefahrung vorliegen, damit wir das in der Sondersitzung ansehen können
Herr Siebert wird nachfragen.

14 Vorbereitung der Gemeindevertretersitzung am 07.11.2022

15.1 Beschlussvorlagen

15.1.1 AN 144/2022/19-24 Neubau Kita „Dahlwitz"
Herr Radach erläutert den Antrag der Links Fraktion und verweist auf die Unterlagen der

Verwaltung
Herr Juschka wir benötigen in den nächsten Jahren eine Kita, aber mit einem Freien

Träger, Kitabau durch lnvestoren
Herr Siebert verweist auf Kita Bedarfsplanung des Landkreises
Abstimmung:

AN 144/2022/19-24

Ja Nein Enth

0 5 0

Einstimmige Ablehnung



14.1.2 AN 130/2022/19-24 Baumschutzsatzung, Gehölzschutzsatzung
Herr Siebert erläutert den Sachverhalt und sagt zu, durch die Verwaltung eine

angemessene Satzung erarbeiten zu lassen

Abstimmung:
AN 130/2022/19-24

Ja Nein Enth

0 5 0

Abstimmungsergebnis: einstimmig abgelehnt

14.1.3 DS 342/2022/19-24 Vorkaufsrechtssatzung

Herr Juschka geht davon aus, dass es dabei um bebaute oder bewohnte Grundstücke
Geht? Was ist die Motivation im §1 Abs. 2

Herr Siebert der Grundsatz basiert auf das Bau GB
Herr Juschka was ist mit dem Auktionshaus?
Herr Scherler es sollte der Text von Neuenhagen genommen werden, den dieser ist

rechtlich geprüft wir sind keine Juristen.
Herr Molks sieht 3 Dokumente als sinnvoll asn, Verkehrsflächen, Grünflächen und

Rennbahn, jede Satzung erfordert eine konkrete Formulierung, die recht(iche
Prüfung solle in Verantwortung des Bürgermeisters erfolgen. Wir sollten hier
im Ortsbeirat dies zur Kenntnis nehmen.

Allgemeine Kenntnisnahme

15. • Förderanträge
15.1 Förderantrag Förderverein Kita Birkenstein

Die Anträge sind den Ortsbeiratsmitgliedern per Mail vorab zugegangen
a) Grill 400,-€ dieser soll den anderen Kita's des Ortsteils kostenlos zur

Verfügung gestel(t werden

Abstimmung 2 x ja, 3 x Enthaltung, einstimmig genehmigt

b) 2 Sonnenschirme für Feste 200,-€

Abstimmung 2 x ja, 2 x nein, 1 x Enthaltung mehrheitlich abgelehnt

Die Sonnenschirme sollen von der Gemeindeverwaltung erworben
werden und bei Bedarf allen Vereinen des Ortsteils Dahlwitz
Hoppegarten zur Verfügung gestellt werden.

Einstimmige Annahme

gez. Radach • gez. Radach

Ortsvorsteher/in Protokollant/in


